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Profil des Studiengangs Der Bachelor-Studiengang “Gesundheitsökonomie” ist als 
Vollzeitstudium konzipiert und umfasst 210 Credits nach 
ECTS (European Credit Transfer System) bzw. einen 
Gesamt-Workload von 6.300 Stunden. Die Regelstudienzeit 
beträgt sieben Semester. Bei erfolgreichem Abschluss wird 
der Hochschulgrad “Bachelor of Arts (B.A.)” verliehen. Der 
Studienbetrieb wurde erstmalig zum Wintersemester 
2010/2011 mit 30 Studienplätzen aufgenommen.  
Der Studiengang “Gesundheitsökonomie” befähigt die 
Studierenden zur ökonomischen Gestaltung 
organisatorischer Prozesse in dem wachsenden Sektor der 
Gesundheits- und Krankenversorgung sowie Prävention und 
vermittelt im wirtschaftswissenschaftlichen Fachgebiet 
Kenntnisse in professionellen Bezügen zu den 
versorgungsbegleitenden Wissenschaften. Dabei lernen die 
Studierenden die Übernahme von betriebswirtschaftlichen 
Aufgaben in Einrichtungen des Gesundheitswesens kennen. 
Die Kontaktstunden an der Hochschule belaufen sich auf 
1.798 Stunden, die Selbstlernzeit umfasst 3.482 Stunden. 
Die Praxiserfahrungen belaufen sich auf 1.020 Stunden, 
davon entfallen 120 Stunden auf ein studienbegleitendes 
Praktikum und 900 Stunden auf ein praktisches 
Studiensemester.  
Im Studiengang müssen 24 Module absolviert werden, 21 
Pflichtmodule und drei Wahlpflichtmodule, die sich auf 
folgende Handlungsfelder für Gesundheitsökonomen 
verteilen: Stationäre Einrichtungen, Arzneimittel und 
Medizinprodukte, Ambulante, vor- und nachstationäre 
Versorgung, Versicherungen, Innovative 



Versorgungsformen. 
Zu Beginn des Studiums wird in einer Einführungswoche 
nicht nur Einblick in das Studium gegeben, sondern auch in 
die Praxisfelder der Gesundheitsökonomie. Das Studium 
lässt sich in zwei Teile gliedern. Der Studienteil I bietet 
neben den Berufsfeldmodulen einen Querschnitt in 
allgemeiner Betriebs- und Volkswirtschaftslehre. Im 
Studienteil II wird das erworbene Wissen auf die 
wirtschaftlichen Anforderungen der Gesundheitsbranche 
bezogen. Im praktischen Studiensemester (5. Semester) 
lernen die Studierenden Funktionsweisen, Abläufe und 
Probleme einer Einrichtung des Gesundheitswesen kennen.  
Zusätzlich absolvieren die Studierenden ein 
studienbegleitendes Praktikum im Umfang von 6 Credits im 
vierten Semester. Hierbei verbringen sie einen Tag pro 
Woche in einer potentiellen Arbeitsstelle, um Einblicke in 
Organisation und Struktur, Unternehmensziele und -strategie 
sowie in die Aufgaben und deren Umsetzung durch die 
jeweilige Einrichtung des Gesundheitswesen zu erlangen. 
Das Entgelt für den Studiengang beträgt gegenwärtig 598,- 
Euro und setzt sich aus 58,- Euro Studentenwerksbeitrag, 
40,- Euro Verwaltungskostenbeitrag und 500,- Euro 
Studiengebühren zusammen. 

Zusammenfassende 
Bewertung durch die Agentur 

Die Akkreditierungskommission der AHPGS kam aufgrund 
der Prüfung der Antragsunterlagen und des Berichts der 
Gutachterinnen und Gutachter zur Vor-Ort-Begutachtung zu 
einem positiven Akkreditierungsvotum.  
Die Hochschule vermittelt allgemeine betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse wie Volks- und Betriebswirtschaftslehre, 
Controlling, Rechnungswesen, Finanzierung, Mathematik, 
Unternehmensführung und Organisation, 
Personalentwicklung, Marketing und Recht; im Bereich 
Gesundheitswirtschaftskompetenz werden die behandelten 
Themen dieser allgemeinen Wirtschaftskompetenz vertieft 
und um neue Inhalte wie Entwicklungstendenzen in der 
Gesundheitswirtschaft, theoretische Medizin und Public 
Health ergänzt. Der Studienverlaufsplan bzw. die 
Modulübersicht wird von den Gutachterinnen und 
Gutachtern als übersichtlich und klar bewertet. 
Die Gutachtergruppe begrüßt die explizite 
Anwendungsorientierung und rät, didaktische Methoden wie 
Planspiele und „problem-based-learning“ auszubauen. 

Web-Seite http://www.hs-
weingarten.de/home/studiengaenge/go_b/de/Gesundheitsoe
konomie/index.html 

Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 
Hochschulkompass der HRK. 

 


